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Pressemitteilung

Enquete-Kommission geht den Problemen auf den Grund
Vier Gutachten zur Kultur in Deutschland beschlossen

Die Enquete-Kommission „Kultur in Deutschland“ lässt zentrale Problemfelder der

Kultur in Deutschland durch Gutachten untersuchen. Sie beschloss jetzt, Gutachten zu

den Rahmenbedingungen von Theatern, Orchestern und Opern, zur juristischen

Einordnung von kultureller Bildung und zur Finanzierung der deutschen UNESCO-

Weltkulturerbestätten in Auftrag zu geben. Bereits vergeben wurde ein Gutachten zum

Anforderungsprofil einer bundeseinheitlichen Kulturstatistik.

In allen Themenfeldern besteht Handlungsbedarf: Die Kulturstatistik verfügt zwar über

viele Daten, aber es fehlt der methodische Schlüssel, um diese bundesweit vergleichbar

und aussagekräftig zu machen. Die deutschen Weltkulturerbestätten ebenso wie die

einzigartige deutsche Theaterlandschaft sind in ihrem Bestand akut bedroht. Hier geht

es auch um die Frage größerer Flexibilität. Zur rechtlichen Verankerung kultureller

Bildung gibt es bislang keine Untersuchungen. Alle diese Lücken will die Enquete-

Kommission schließen.

Die Vorsitzende der Enquete-Kommission Gitta Connemann sagte: „Wir gehen den

Problemen auf den Grund. Die Expertisen auf dem Gebiet der Kulturstatistik und der

kulturellen Bildung sind von der Kultur seit Jahren gefordert worden. Die Enquete-

Kommission betritt hier echtes Neuland. Das Wichtigste ist: Dieser Erkenntnisgewinn

wird nachhaltig wirken – weit über die Dauer der Enquete-Kommission hinaus!“


